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10/2025 Markt der Möglichkeiten 
 
 
 
 
 
 

„Vom Wissen zum Handeln“ – Unter dem BNE-
Motto unserer Schule fand am Freitag, den 
10.10.2025 im Foyer von Haus B der dritte Markt der 
Möglichkeiten unseres BBZ Bad Segeberg statt.  

Hier versammelten sich verschiedene Organisatio-
nen, Projekte und Initiativen, die sich für unterschied-
liche Themen und Belange im Sinne der 17 Ziele für 
nachhaltige Entwicklung (SDGs) einsetzen. 

Zu den Ausstellern gehörten Alleineinboot e.V. aus 
Bad Segeberg, das Kinderhospiz Die Muschel e.V., 
die Firma Henry Kruse als Anbieter von Recyclinglö-
sungen, der WZV Segeberg, die Lebenshilfe und 
der Tierschutzverein PROVIEH e.V..  

 

 

Auch die Arbeitsgemeinschaften des BBZ Bad Sege-
berg, die Schule-ohne-Rassismus AG sowie 
die AG für Nachhaltigkeit, stellten sich und ihre Pro-
jekte vor. Zudem präsentierten Schüler*innen der 
BG.G23 ihre bisher durchgeführten nachhaltigen Pro-
jekte wie zum Beispiel „Glück im Glas“.  

Die Besucher*innen zeigten sich interessiert und pro-
bierten mit Spaß die verschiedenen Aktionen aus. 
Wer sich besonders gut auf dem Markt der Möglich-
keiten informiert hatte, hatte außerdem die Chance, 
bei einem Quiz ein BBZ Frühstücksset zu gewinnen. 
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Der Markt der Möglichkeiten selbst entstand aus einer 
Initiative und durch Organisation der AG für Nachhal-
tigkeit. Sie möchte die Schüler*innen des BBZ Bad 
Segeberg ermutigen, selbst von Wissen zum Han-
deln zu kommen und gemeinsam als Klasse oder 
Gruppe ein soziales, ökologisches oder wirtschaftli-
ches BNE-Projekt zu einem oder mehreren Zielen für 
nachhaltige Entwicklung zu planen und durchzufüh-
ren. Mit ihren Projekten können die Schüler*innen 
sich bis zum 25.03.2026 für die BNE-Challenge be-
werben.  Informationen zur Bewerbung finden sich 
am Ende dieses Newsletters. 

Mitmachen lohnt sich! Die drei besten Projekte wer-
den von einer Jury ausgezeichnet und erhalten einen 
zweckgebundenen Geldpreis für den Besuch eines 
außerschulischen NUN-zertifizierten Lernortes. NUN 
steht für „norddeutsch und nachhaltig“. 

10/2025  

BNE-Sprecher*innen in allen 
Klassen des BBZ  
 

Auch in diesem Schuljahr waren wieder alle Klassen 
aufgerufen, zusätzlich zu den Klassensprecher*innen  
BNE-Sprecher*innen zu wählen. Über 20 Klassen 
sind dem Aufruf gefolgt und haben BNE-Sprecher*in-
nen gewählt!! 
 
Ein erstes Treffen aller BNE-Sprecher fand am 
07.10.2025 in der 11 Uhr Pause statt. Dabei erfuhren 
die BNE-Sprecher*innen nach einem kurzen Kennen-
lernen, welche Aufgabe genau sie übernehmen.  

 
 

 

 Außerdem hatten die BNE-Sprecher vorrangig die 
Möglichkeit, sich für den eine Woche später stattfin-
denden Change School Summit in Travemünde anzu-
melden.                                                            

 
 
 
 
 
 



  Nachhaltigkeits-Newsletter  1. Halbjahr 2025/2026 

10/2025 Change School Summit  

 

 

 

Am 15. und 16. Oktober 2025 fand auf der Passat, 
dem historischen Viermaster-Schiff in Travemünde, 
der durch unsere AG mit organisierte Change School 
Summit statt (Großer Dank für seine Arbeit gebührt 
dabei Niels Habermann). Dabei handelt es sich um 
ein Gipfeltreffen von Schüler*innen, Lehrer*innen, 
Ausbilder*innen und weiteren Bildungsakteuren aus 
Schleswig-Holstein, die gemeinsam Wege für eine 
nachhaltigere und entwicklungspolitische Bildung an 
Beruflichen Schulen entwickeln, um die globalen 
Nachhaltigkeitsziele (SDGs) zu erreichen. Dazu set-
zen sie sich mit Klimakrise, sozialer Gerechtigkeit und 
ökologischen Herausforderungen auseinander, um 
konkrete Handlungspläne für ihre Schulen zu erarbei-
ten. 
 

 Bericht unserer teilnehmenden Schüler*innen:  
Im Rahmen des Change School Summit verbrachten 
wir zwei spannende und abwechslungsreiche Tage 
auf der Passat. Die Veranstaltung stand ganz im Zei-
chen der Frage, wie wir unsere Schule nachhaltig wei-
terentwickeln können. 
Für uns standen insgesamt mehrere Workshops zur 
Auswahl, aus denen wir jeweils drei wählen konnten. 
So konnte jeder nach Interesse entscheiden, womit er 
oder sie sich näher beschäftigen wollte.  
Die Workshops deckten unterschiedliche Themen 
rund um Nachhaltigkeit, Schulentwicklung und krea-
tive Veränderungsprozesse ab.In den Gruppen arbei-
teten wir gemeinsam an Ideen, tauschten Erfahrun-
gen aus und entwickelten Ansätze, wie man konkrete 
Verbesserungen an unserer Schule umsetzen 
könnte. Die besondere Atmosphäre auf der Passat – 
ein ungewöhnlicher und inspirierender Lernort – 
machte die Zusammenarbeit noch spannender. 
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Am Ende der zwei Tage nahmen wir viele neue Ein-
drücke und Denkanstöße mit. Besonders deutlich 
wurde, wie wichtig Teamarbeit und Eigeninitiative 
sind, wenn man echte Veränderungen erreichen 
möchte. Insgesamt war der Change School Summit 
auf der Passat eine bereichernde Erfahrung, die uns 
gezeigt hat, dass nachhaltige Veränderung möglich 
ist – wenn man sie gemeinsam angeht. 
 

 
 

11/2025 Wasservision  und 
Projekttag Wasserwelten 

  

Gemäß unserem Schuljahresmotto „Wasser geht uns 
alle an“ fanden am 13. und 14. November 2025 zwei 
spannende Veranstaltungen des Vereins Die Multivi-
sion e.V. statt: die 90-minütige Wasservision und der 
sechsstündige Projekttag Wasserwelten. 

  

 

Zu Beginn der Wasservision machte der Moderator 
auf die widersprüchliche Rolle von Wasser in unse-
rem Leben aufmerksam. Wasser ist für uns lebens-
notwendig und scheint einerseits im Überfluss vor-
handen zu sein – 70 % unserer Erde sind von Wasser 
bedeckt. Andererseits ist es vielerorts eine echte 

Mangelware. Und so sind die drei Herausforderun-
gen, vor denen wir stehen: zu viel Wasser, zu wenig 
Wasser und verschmutztes Wasser.  

„Auch in Deutschland sinken die Grundwasserstände 
durch den Klimawandel“, erklärte Herr Mäurer von der 
Wasserbehörde des Kreises Segeberg und bezeich-
nete dies als alarmierend. Er wies darauf hin, dass wir 
zwar noch keine akute Wasserknappheit hätten, aber 
wenn das gesamte Wasser für die Produkte, die wir 
konsumieren, aus Deutschland käme, sähe die Situa-
tion anders aus.Der Moderator nannte dazu direkt ein 
eindrucksvolles Beispiel: Die Produktion einer 
Jeans benötigt 11.000 Liter Wasser – eine Zahl, die 
man nicht so schnell vergisst! Die Baumwolle für die 
Jeans wird beispielsweise in Burkina Faso, einem der 
ärmsten Länder der Welt, angebaut, das stark von 
Wassermangel betroffen ist. Die Jeans werden dann 
häufig in Indien hergestellt, wo belastetes Wasser in 
die Flüsse eingeleitet wird. In vielen Ländern ist Lei-
tungswasser nicht trinkbar. Bei uns hingegen ist Lei-
tungswasser das am besten kontrollierte Lebensmit-
tel. Wer Leitungswasser trinkt, spart Wasser, denn 
die Herstellung einer Wasserflasche benötigt 3-5 Liter 
Wasser. Noch ein Grund, unsere Wasserspender am 
BBZ fleißig zu nutzen – am besten mit der BBZ-Trink-
flasche! ������ 

Am sechsstündigen Projekttag Wasserwelten nah-
men eine SHK-Klasse und eine ZFA-Klasse teil. Ne-
ben vertiefenden Informationen bot die Veranstaltung 
vor allem mit der abschließenden Diskussionsrunde 
ein besonderes Highlight.  
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Diskussionsteilnehmer waren: 

 Herr Reichelt, Nachhaltigkeitsmanager der 
Sparkasse Südholstein 

 Herr Mäurer und Herr Heinbokel von der Was-
serbehörde des Kreises Segeberg 

 Herr Voss von der EWS GmbH 
 Frau Böttger, ehrenamtlich für Greenpeace 

und „Bildung trifft Entwicklung“ 

Wir möchten uns herzlich bei der Multivision e.V. für 
diese aufschlussreichen und inspirierenden Veran-
staltungen bedanken und hoffen, in Zukunft weitere 
ähnliche Events organisieren zu können.  
Ergänzendes Unterrichtsmaterial findet man unter: 
https://www.multivision.info/homepage/veranstaltun-
gen/wasservision/ 

 
11/2025 Draußen lernen im „grünen 

Klassenzimmer 
  

Die Idee eines „Grünen Klassenzimmers“ verfolgen 
wir in der AG Nachhaltigkeit schon seit dem Change 
School Summit 2023. Der Grundgedanke dabei ist es, 
regelmäßig und geplant außerhalb des Schulgebäu-
des zu lehren und zu lernen.  

Durch die Auflösung der Klassenzimmerstruktur wer-
den direkte Begegnungen mit der Natur und den Mit-
menschen ermöglicht. Gerade für projektorientierten 
Unterricht wie beim Konzept „Lernen durch Engage-
ment“ (LdE) sind diese Bedingungen ideal. 

  

 

Der Lernraum im Freien eröffnet eine neue Form des 
Miteinanders, um mit allen Sinnen zu beobachten, zu 
diskutieren und gemeinsam an einem Projekt zu ar-
beiten. Hinzu kommt die Bewegung an der frischen 
Luft, wodurch nicht nur die Konzentrationsfähigkeit 
und Motivation gesteigert werden können, sondern 
auch das Bewusstsein und die Verantwortung für „Bil-
dung für nachhaltige Entwicklung“ (BNE) im Sinne der 
17 Nachhaltigkeitsziele (SDGs). 
 
Am BBZ Bad Segeberg wurde zu Beginn des Schul-
jahres 2025/26 ein „Grünes Klassenzimmer“ im In-
nenhof von Haus A neben der Lehrküche errichtet. 
Sitzbänke bieten die Möglichkeit, mit einer ganzen 
Klasse draußen zu sitzen. Holzwände dienen als 
Sichtschutz, um das „Grüne Klassenzimmer“ als 
Rückzugsraum zu erleben und sich so auf das Lernen 
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einzulassen. Die Sonnensegel sind ebenfalls ange-
bracht worden, die vor Sonne und leichtem Regen 
schützen. Die Segel sind also gesetzt, um den Ler-
nenden naturnahe Erfahrungsmöglichkeiten und da-
mit eine innovative Art des Lernens zu bieten.  
 
Das „Grüne Klassenzimmer“ ist ab sofort bei We-
bUntis unter „A Outdoor“ als Raum buchbar. Wir 
laden alle Lehrkräfte ein, diesen besonderen Lernort 
kennenzulernen und neue und lebendige Unterrichts-
ideen im naturnahen Kontext auszuprobieren.  
 

11/2025 Briefe schreiben für den guten 
Zweck 

  

Schreib für die Freiheit: Diesem Aufruf von Amnesty 
International folgte das AVP.25a und setzte sich da-
mit aktiv für Menschenrechte ein. Im letzten Schul-
jahr hatte sich bereits das AVO.24b am Briefmara-
thon beteiligt und u.a. Postkarten für Neth Nahara 
aus Angola geschrieben. Sie hatte auf TikTok den 
Präsidenten kritisiert und war dafür zu einer zweijäh-
rigen Haftstrafe verurteilt worden. Kurze Zeit später 
wurde sie freigelassen. 
 
 
 

Briefe schreiben und Gutes tun kann man auch mit 
der Aktion „Post mit Herz“. Hier werden freiwillige 
Kartenschreiber/-innen mit sozialen Einrichtungen 
verbunden, die einsame Menschen betreuen. 
 
 

11/2025 Brotverkauf für Lehrkräfte 
  

Seit November 2025 gibt es einmal die Woche le-
ckere BBZ-Brote, gebacken von unserer Kollegin Cor-
nelia Edelhagen Wisniewski und den Schülerinnen 
und Schülern des AVP25a. Die Brote werden für 5 
Euro in den Lehrerzimmern von Haus A und B ver-
kauft. 

Der Erlös aus dem Brotverkauf fließt in die Eröffnung 
unseres geplanten Schülercafés, das voraussichtlich 
im Februar 2026 starten wird. Das Café wird im ehe-
maligen Klassenraum der Bäckereifachverkäufer/-in-
nen eingerichtet und soll sich an den Prinzipien der 
Nachhaltigkeit orientieren. So möchten wir BNE ge-
meinsam mit unseren Schüler/-innen praktisch um-
setzen und vom Wissen ins Handeln kommen. 
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Vielen Dank an alle, die unsere Brote kaufen und da-
mit unser Schülercafé unterstützen. Wir hoffen, dass 
wir auch als Kunden in unserem Café mit euch rech-
nen können. 
 
Bis dahin wünschen wir euch eine schöne Weih-
nachtszeit und einen guten Start ins neue Jahr!  
Britta, Conny, Daniela, Magdalena, Mona und Isabell 
 
 

 
12/2025 Deutsche UNESCO-Kommis-

sion: Neuer Orientierungsrah-
men Globale Entwicklung – 
BNE in der gymnasialen Ober-
stufe veröffentlicht  

  

Die Kultusministerkonferenz (KMK) hat den 
neuen Orientierungsrahmen Globale Entwicklung 
– Bildung für nachhaltige Entwicklung verabschie-
det, der gemeinsam mit dem Bundesministerium 
für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwick-
lung (BMZ) entwickelt wurde. Er gibt Empfehlungen 
zur Verankerung von BNE in Lehrplänen, Unterricht 
und Lehrkräftebildung und enthält praktische Bei-
spiele für siebzehn Unterrichtsfächer. Implementiert 
und koordiniert wird der Orientierungsrahmen 
von Engagement Global. 

 
Weitere Informationen und Angebote: 
https://www.engagement-global.de/de/orientierungs-
rahmen  
 

 Engagement Global lädt vom 2. Dezember 2025 bis 
zum 30. Juni 2026 zur Einführung und Vertiefung der 
Inhalte des neuen Orientierungsrahmen Globale Ent-
wicklung – Bildung für nachhaltige Entwicklung zu ei-
ner digitalen Workshopreihe ein. Immer dienstags 
von 16.15-17.30 Uhr stellen die Autorinnen und Auto-
ren des Orientierungsrahmens dessen Inhalte vor, 
geben Einblicke in die Umsetzung von BNE im Unter-
richt und bieten Raum für Austausch und Fragen. 
 

Themen und Termine finden sich hier: 
https://www.engagement-global.de/de/veranstaltung-
detail/13311--online-workshopreihe-zum-orientie-
rungsrahmen-globale-entwicklung-fuer-die-gymnasi-
ale-oberstufe  
 
Ein von Greenpeace Deutschland beauftragtes Gut-
achten zeigt, das BNE eine rechtlich verbindliche Bil-
dungsaufgabe in Deutschland ist.  

Schülerinnen und Schüler haben dem-
nach einen Anspruch auf entspre-
chende Angebote. 
Näheres zum Rechtsgutachten findet man 
hier:  https://www.greenpeace.de/ueber-uns/umwelt-
bildung/rechtsgutachten-bildung-fuer-nachhaltige-
entwicklung 
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12/2025 Trenn Dich vom Müll –  
aber richtig! 

  

Damit dies am BBZ noch besser gelingt, gibt es jetzt 
über unseren Mülltrenncontainern Plakate zur richti-
gen Mülltrennung. Außerdem gab es auch in diesem 
Schuljahr wieder die Möglichkeit, einen Workshop 
beim Wegezweckverband (WZV) zu besuchen.  

 
 
 
Eine weitere Möglichkeit die richtige Mülltrennung zu 
üben, bietet der Abfallkoffer mit einem sehr an-
schaulichen und abwechslungsreichen Stationenler-
nen. Dieser ist jederzeit beim WZV ausleihbar. 

  
 
 
 

 

Unser Projekt „Kippenfreie Schule“ soll wiederbelebt 
werden, so wurde es auf der letzten Lehrerversamm-
lung beschlossen. Im neuen Jahr wird es also wieder 
einen verbindlichen Kippen- und Müllsammeldienst 
geben. Jede Klasse soll dann mindestens einmal 
während ihrer BBZ-Laufbahn sammeln. Gerne kön-
nen auch Taschenaschenbecher an Schüler/-innen 
ausgegeben werden.  
Bestellungen gerne jederzeit an AG-Nachhaltig-
keit@bbz-se.de. 
 
 

Und da manche, schon etablierte Aktionen auch 
manchmal in Vergessenheit geraten, erinnern wir an 
dieser Stelle gern daran, dass es im Schulbüro immer 
noch die Mobile Box gibt, in der alte Handys und 
Smartphones abgegeben werden können, um sie zu 
recyceln. Sie enthalten wertvolle Metalle und seltene 
Erden, die einfach zu schade zum Wegwerfen sind 
und hervorragend wieder verwendet werden können. 
Wichtig ist, vorher alle persönlichen Daten von den 
Geräten zu löschen und sie möglichst auf Werksein-
stellungen zurückzusetzen. 
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12/2024 Workshopangebot von BtE 
 

 

Wie feiert man eigentlich Weihnachten in Kenia, Me-
xiko oder Marokko? Workshops zu Weihnachten in 
verschiedenen Ländern sind Teil des Programms Bil-
dung trifft Entwicklung, kurz BtE, welches vom Bünd-
nis Eine Welt Schleswig-Holstein e.V. (BEI) getragen 
wird. Der BtE vermittelt Referenten*innen zu Eine-
Welt-Themen mit authentischen Erfahrungen aus 
dem Globalen Süden. Ein weiteres Angebot des BtE 
ist der Chat der Welten. Hier können Schulklassen in 
Deutschland mit Gleichaltrigen oder mit Expertinnen 
und Experten quer über den Globus hinweg in Kon-
takt treten.  
 
Angeboten werden auch zahlreiche weitere Work-
shops unter den Überschriften „Entlang der Liefer-
kette“, „Vielfalt“ „Klima & Meer“ sowie „Rallyes & 
Bounds“ z.B. für Lübeck und Kiel.  
Es gibt für unsere Schule ein begrenztes Kontingent 
an kostenlosen Workshops. Fragt einfach mal nach. 
 
Weitere Informationen zum Angebot von BtE über 
BEI-SH.org gibt es hier: https://www.bei-sh.org/bte-
learn 
 
 
 

  
Weitere Bildungsangebote 
von BiLEV 

 BiLEV steht für die Bildungsoffensive für Landwirt-
schaft, Ernährung und Verbraucherschutz des Lan-
des Schleswig-Holstein. Der Bildungskatalog umfasst 
insgesamt 204 kostenlose Bildungsangebote, die 
Theorie und Praxis an außerschulischen Lernorten 
anschaulich verbinden. Sie bringt Schüler/-innen mit 
landwirtschaftlichen Betrieben und dem Ernährungs-
handwerk in Kontakt und zeigt, wie Landwirtschaft, 
Verarbeitung, Ernährung und Verbraucherschutz im 
Alltag zusammenhängen. Auch für DaZ-Klassen gibt 
es Angebote. Ganz in unserer Nähe führt z.B.  die ge-
meinnützige Wiesenhof Initiative gGmbH in Waken-
dorf 1 verschiedene Veranstaltungen aus dem Bil-
dungskatalog durch. Weitere Informationen und den 
Katalog findet man hier: schleswig-holstein.de - Minis-
terium für Landwirtschaft, ländliche Räume, Europa 
und Verbraucherschutz - Neuer Bildungskatalog der 
BiLEV erschienen 
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Ausblick 
01/2026 Netzwerktag  

„Lernen durch Engagement“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am Mittwoch, den 28. Januar 2026 von 9 bis 16 Uhr 
findet bei uns am BBZ ein Netzwerktag für LiV zum 
Thema „BNE mit Lernen durch Engagement (LdE) 
umsetzen“, statt. Neben unseren LiVs sind auch Aus-
bildungslehrkräfte und interessierte Kollegen/-innen 
ganz herzlich eingeladen. 
 

 
An diesem Tag stellt Charlotte Falkenberg, Landes-
koordinatorin LdE, die Lern- und Lehrmethode „Ler-
nen durch Engagement“ vor, bei der gesellschaftli-
ches Engagement von Schülerinnen und Schülern 
mit fachlichem Lernen verbunden wird. Es wird zahl-
reiche Praxisbeispiele aus den Berufsbildenden 
Schulen geben und gemeinsam werden die wichtigs-
ten Fragen zu LdE beantwortet:  
• Was ist LdE eigentlich?  
• Was ist das Besondere beim LdE?  
• Warum passt LdE so gut zu BNE?  
• Wie passt LdE und BNE in meinen Fachunterricht?  
 

Außerdem gibt es die Möglichkeit, einige Aspekte der 
Lernmethode selbst auszuprobieren und zu erfahren, 
wie ein Engagement beim LdE aussehen kann. Wer 
gerne teilnehmen möchte, kann sich per Mail bei 
Julia Karla anmelden. Wir freuen uns auf einen 
spannenden und inspirierenden Tag! 
 

Anmeldeschluss ist 
am 25.03.2026 
 


